
Hinweise zum formalen Aufbau eines Aufsatzes 

 

Aufsatzlänge 

An der Aufnahmeprüfung wird ein Text zwischen anderthalb und zwei Seiten erwartet. Das 
Kernthema soll zentral und prägnant im Hauptteil dargestellt werden, ohne in unwichtige 
Nebenhandlungen abzuweichen. 

 

Gliederung 

Der Aufsatz wird formal in drei Absätze gegliedert und diese mit einem Zeilenabstand optisch 
voneinander getrennt. Je nach Textsorte und Niveaustufe unterscheidet sich der Inhalt dieser 
drei Absätze. 

Beispiel Langgymnasium (Textsorte Erlebniserzählung) 

• Die Einleitung sollte circa drei bis fünf Sätze enthalten und den Leser kurz, informativ 
und spannend in das Thema einführen, sodass dessen Interesse auf den Hauptteil 
geweckt wird.  

• Im Hauptteil, der circa eine A4-Seite umfassen sollte, werden die Erlebnisse erzählt und 
auch beendet.  

• Im Schlussteil wird in einem Fazit dargelegt, was der Erzähler/die Erzählerin 
rückblickend von seinen/ihren Erlebnissen denkt. Was kann man aus dieser Situation 
lernen? Was war besonders gut oder schön? Was war nicht so gut? Wie könnte man es 
das nächste Mal machen? Mit solchen Gedanken wird die Erlebniserzählung 
abgeschlossen. Wichtig ist, dass im Schlussteil keine Handlungen mehr vorkommen, 
sondern bloss eine Reflexion. Dieser Teil sollte ebenfalls drei bis fünf Sätze enthalten.
  

Beispiel Kurzgymnasium (Textsorte Erörterung) 

• Die Einleitung sollte circa drei bis fünf Sätze enthalten und den Leser sachlich und 
informativ auf das Thema der Diskussion aufmerksam machen. Es wird aufgezeigt, dass 
zu dieser These konträre Meinungen vorherrschen, und auf die Argumentation im 
Hauptteil übergeleitet.   

• Im Hauptteil, der circa eine A4-Seite umfassen sollte, werden die Argumente in 
geordneter Reihenfolge dargelegt. Jedes Argument sollte einzeln eingeleitet, 
begründet und mit einem konkreten Beispiel veranschaulicht werden. 

• Im Schlussteil legt der Verfasser/die Verfasserin seine/ihre persönliche Meinung zur 
These dar und begründet diese mit einem oder zwei bereits dargelegten Argument aus 
dem Hauptteil. Im Schlussteil dürfen keine neuen Argumente mehr aufgeführt werden. 
Dieser Teil sollte ebenfalls drei bis fünf Sätze enthalten.  
 

Titel 

Der Titel der vorgegebenen Aufgabenstellung muss immer exakt und unverändert 
übernommen werden, es sei denn, die Aufgabenstellung verlangt nach einem selbst 
erfundenen Titel. 


